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Frau
Dr.med Kristina Steffen-Wilke
Fachärztin für Urologie
Hohenzollerndamm 47 a
10713 Berlin

Sehr geehrte Frau Dr. Steffen-Wilke, Berlin, 12.12. 2023
Rechtfertigende Indikation MB

besten Dank für die freundliche Überweisung Ihres Patienten: Herr Joachim Gruber, geb. am 07.04.1941.

MRT des Beckens vom 11.12.2023

Klinische Angaben: Prog PSA Erhöhung, zuletzt 20, P-Vol. 38ml, Z.n. systematischer Stanzbiopsie + Z.n. 
TUR-P 2012, mit Frage nach suspekten Läsionen.

Technik: 3T, Localizer, T2 haste cor, T1 TSE ax, T2 haste fs ax, DWI mit ADC Berechnung ax. 
hochaufgelöste T2 TSE und DWI mit ADC Berechnung axial. Computergestützte Auswertung.

Befund:
Hüfte beidseits mit entsprechend eingeschränkter Beurteilbarkeit. Es stellt sich keine freie Flüssigkeit im 
Becken dar. Soweit beurteilbar sind keine vergrößerten Lymphknoten in den pelvinen Lymphknotenstationen 
abgrenzbar. Soweit deutlich eingeschränkte Beurteilbarkeit stellt sich eine knotige Raumforderung ventral 
bis nach links lateral reichend von 45 mal 28 mm dar, welche von basal bis nach apikal heranreicht und 
korrerespondierender ADC Signalminderung aufweist. Darüberhinaus ist eine knotige Veränderung 
Periprostatisch links dorsolateral mit rundlicher Konfiguration und einem Durchmesser von 11 Millimetern 
abgrenzbar.

Beurteilung:
1. Deutliche Einschränkung bei beidseitiger Hüft-TEP mit entsprechenden Artefakten. Herbei 

hochgradiger Verdacht auf ein großes PCA von apikal bis nach basal reichend links ventral bis nach 
lateral sich ausdehnend von 45 x 28 Millimetern axial gemessen (PIRADS 5).

2. Wiederum bei eingeschränkter Beurteilbarkeit Verdacht auf eine Lymphknotenmetastase links 
dorsolateral der Prostata von etwa  11 mm.

Mit freundlichen Grüßen

Dr.med. Michael Bress Prof. Dr.med. Tahir Durmus
Facharzt für Radiologie Facharzt für Radilogie
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